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Es entstand ein Kaleidoskop an Eindrücken. (pd)
Jugendliche präsentieren sich offen und humorvoll

Der Dokumentarfilm «Zeig mir, wie Du glaubst – Rheintaler Jugendliche im Dialog» feiert im «Madlen» Premiere.

Der Austausch über Religions- und Glaubensgrenzen hinweg hat im Kanton St. Gallen Tradition und wird regelmässig gepflegt. Im Rahmen des interreligiösen Dialogs (ida) haben Jugendliche aus dem Rheintal an einem Dokumentarfilm mitgewirkt. Am Dienstag, 30. August, um 19 Uhr findet nun die Premiere im Kinotheater Madlen in Heerbrugg statt.

Jugendliche zeigen ihre Perspektiven auf

Den Titel des Films «Zeig mir, wie Du glaubst – Rheintaler Jugendliche im Dialog» wird wörtlich genommen. Die Jugendlichen zeigen einander, welche Bedeutung Religion in ihrem Leben hat oder auch nicht hat. Und sie lassen den Zuschauer und die Zuschauerin an einem persönlichen Bereich ihres Lebens teilhaben. 

Entstanden ist ein Kaleidoskop an Eindrücken, humorvoll und engagiert getragen durch die Offenheit der Jugendlichen. «Wir wollen ihre Lust wecken, den Menschen zu begegnen.» Die Jugendlichen tun dies ganz selbstverständlich und unverkrampft. Das Publikum wird im etwa 45-minütigen Dokumentarfilm Perspektiven der Jugendlichen erfahren dürfen.

Regie führte Kevin Oeler von Machart

Unterstützung erhielten die Jugendlichen einerseits von der ida-Arbeitsgruppe in Altstätten. Diese engagiert sich seit Jahren im Austausch der Kulturen. Sehr wertvoll war die Unterstützung durch Ann-Katrin Gässlein, Präsidentin des «Runden Tischs» der Religionen und weiteren Experten, und nicht zuletzt die kreative Arbeit des Filmteams von Machart unter der Regie von Kevin Oeler. (pd)

Hinweis: Anmeldungen für die Premiere sind bis 28. August noch möglich unter: https://integration rheintal.ch/event/filmpremiere
